
Jahresbericht des Präsidenten 2019/20 

Geschätzte Kameradinnen und Kameraden Offiziere 

 
"Bedrohung zum zweiten" 

Das Vereinsjahr 2019/20 ist nun verspätet zu Ende gegangen. Letztes Jahr begann mein 
Jahresbericht, wie bisher immer, mit einem taktischen Begriff. Letztes Jahr wählte ich "Bedrohung". Dabei stellte 
ich die Frage: "Welchen Risiken und Gefahren sind wir ausgesetzt?". Diese Zeilen scheinen nun mehr als 
unheimlich und surreal. Die Situation mit Covid-19 hat die Schweiz aber auch die Welt schlagartig verändert. 
Das Leben wie wir es bisher gekannt haben, wurde augenblicklich eingeschränkt und wir als Gesellschaft standen 
vor bisher unbekannten Herausforderungen. Wie wir nach einer solchen Situation wieder zur Normalität 
übergehen, wird sich zeigen. Ebenfalls werden wir sehen, welche Lehren die Politik für die Sicherheit der Schweiz 
– und dazu gehört eine funktionierende Armee – ziehen wird. Wir sind gut beraten, unsere Sicherheit selbst in 
der Hand zu haben. Covid-19 hat eindrücklich gezeigt, dass wir in Krisenzeiten auf uns allein gestellt sind. 

 

Ordentliche Gesellschaftstätigkeiten  

Das Vereinsjahr begann dank unserem OG Mitglied Oblt Michael Wyss am 22. Mai 2019 mit dem Besuch des 
MilJazz Festival 2.0 in der Mehrzweckhalle der Kaserne in Bern. Bereits am 23. Mai machte die OG Burgdorf 
eine Kurzreise nach London. Die OG folgte der Reiseleitung von Silvia Gratassi und Oblt Walter Bütikofer quer 
durch das historische London, selbstverständlich mit einigen militärischem Aspekten. Dabei durften wir auch 
ein exklusives Briefing von Martin Lerch, Oberst i Gst, Defence Attaché in der Schweizer Botschaft erleben. Mit 
dem Sommer fand dann das durch Oberst Stefan Krebs organisierte OG Pistolenschiessen auf der Schützenmatt 
statt. Am 47. Internationalen Schiesswettbewerb standen die OG Burgdorf in Deutschland wieder im "Einsatz". 
Danach folgte ein weiterer Schiessanlass im Emmental. Auf dem Eventplatz Geissbach konnten im Rahmen 
eines Wettbewerbs die Anwesenden ihre Schiessfertigkeiten beim Armbrust-, Bogen- und Tontaubenschiessen 
unter Beweis stellen. Der letzte Schiessanlass erlebten wir mit einer kleinen Delegation am traditionellen OGB 
Anlass U "COLT". 

Die im Herbst geplante Entschlussfassungsübung "ROT" zusammen mit der OG Biel, musste mangels 
Teilnehmer leider abgesagt werden. Vermutlich lag es am Datum, daher ist geplant die EFU nachzuholen, da 
im Nachgang doch grosses Interesse bekundet wurde. Im November fand dann eine sportliche Aktivität der 
"glatteren" Art statt. Dank unseres Mitglieds und Präsidenten des Curling Clubs Burgdorf, Oberstlt Alexander 
Kunz, wurde die OG Burgdorf inkl. Partnerinnen in die Kunst des Curlings eingeweiht. Der Abend wurde im 
Restaurant Overtime mit einem Raclette-Plausch gemütlich abgeschlossen. 

Das traditionelle Januar Referat wurde durch Oberst i Gst Wolfgang Hoz zum Thema BODLUV gehalten. 
Angefangen mit den Grundeigenschaften von AIR POWER, führte er über die Entwicklungstendenzen im 
internationalen Umfeld über zum aktuellen Thema "AIR 2030". Etwas das uns nächstens sicher beschäftigen 
wird. Bereits am 17. Januar 2020 folgte der nächste Anlass mit unseren Parlamentariern. Zusammen mit Neu-
Ständerat Werner Salzmann (Oberst) und Nationalrat Andreas Aebi (Major) genossen wir anlässlich ihrer 
erfolgreichen Wahl ein herzhaftes Fondue im Restaurant Bären in Ersigen. Als letzter Programmhöhepunkt 
wäre der Anlass "Bring a Friend" gewesen. Dieser Anlass musste infolge Covid-19 abgesagt werden. 

Auch die im vergangenen Jahr erfolgreichen monatlichen Stämme im Restaurant Schützenhaus und des OG 
Sport müssen hervorgehoben werden.  
  
Ausblick 

Leider kann ich hierzu noch nichts sagen. Daher schliesse ich mit denselben Spruch wie letztes Jahr: «Viribus 
unitis». Mit vereinten Kräften schaffen wir Covid-19. Bleiben Sie und Ihre Familien gesund! 

Burgdorf, 14.05.2020 

Maj i Gst Michael Hirschi  
Präsident Offiziersgesellschaft Burgdorf 

 


